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„MAKE AMERICA GREAT AGAIN!“

Die USA unter der 

Präsidentschaft 

Donald Trumps

November 2017

Veranstaltungsort
Im Haus DAStietz  
Veranstaltungssaal, 3. Etage
Moritzstraße 20, 09111 Chemnitz

Anfahrt 
DAStietz liegt direkt gegenüber 
der Zentralhaltestelle.
Bus Linie 23, 32 und 51 oder 
Straßenbahn Linie 4 und 6 ab 
Hauptbahnhof

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Politisches Bildungsforum Sachsen
Königstraße 23
01097 Dresden
Telefon 0351/563446-0
Telefax 0351/563446-10
E-Mail	 kas-sachsen@kas.de
Internet	 www.kas.de/sachsen

Besuchen Sie uns bei FACEBOOK:
www.facebook.de/kasbfsachsen

Feedback: Ulrike.Buechel@kas.de
	
Anmeldung
Bitte melden Sie sich vorher an. 
Die Veranstaltungen sind kostenfrei.
Fahrtkosten können nicht erstattet 
werden.

Fotoerlaubnis
Die Veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die Teilnehmer erklären mit 
der Anmeldung ihr Einverständnis, dass 
die Konrad-Adenauer-Stiftund e.V. 
entstandenes Fotomaterial für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit nutzt.
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Donnerstag | 9. november 2017 | 19 Uhr
	
Kontinuität oder Zeitenwende – Amerikas 
neuer Präsident: Eine Analyse des ersten 
Amtsjahres von Donald Trump

Vortrag und Diskussion mit:

Dr. Andreas Etges
Amerika-Institut, Ludwig-Maximilians-
Universität München

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Chemnitz

Donnerstag | 16. november 2017 | 19 Uhr
	
Amerika besser verstehen! –  
Akteure und Prozesse

Vortrag und Diskussion mit:

Dr. Pierre Gottschlich 
Politikwissenschaftler, Universität Rostock

Donnerstag | 30. november 2017 | 19 Uhr
	
Warten auf die Zeit nach Trump? – Oder 
wie weiter mit den transatlantischen 
Beziehungen

Vortrag und Diskussion mit:

Dustin Dehéz 
Politikwissenschaftler und Sicherheitsberater, 
Manatee Global Advisors GmbH, Frankfurt a. M.

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Chemnitz

„We, the citizens of America, are now joined in a great 

national effort to rebuild our country and to restore its 

promise for all of our people. […] The forgotten men and 

women of our country will be forgotten no longer. From this 

moment on, it’s going to be America First. We will bring 

back our jobs. We will bring back our borders. We will bring 

back our wealth. And we will bring back our dreams.”  	 	

Donald Trump in seiner Amtseinführungsrede vom 20. 1. 2017

Vor einem Jahr haben die US-Amerikaner einen neuen 

Präsidenten gewählt. Nach dem polarisierenden Wahlkampf 

wurde letztlich Donald Trump als 45. Präsident der 

Vereinigten Staaten von Amerika vereidigt. Es ist Zeit für 

eine Bestandsaufnahme: Welche Akzente hat Trump bis 

jetzt gesetzt? Wie stringent folgt er seiner Vision von 

„America first“? Sind die Befürchtungen hinsichtlich einer 

außenpolitischen wie auch wirtschaftlichen Abschottung 

eingetreten? Wie hat sich die amerikanische Gesellschaft 

verändert? Haben sich die gesellschaftlichen, sozialen und 

ethischen Differenzen vertieft?

Zwischen Deutschland und  Amerika besteht eine gewach-

sene Freundschaft. Wir teilen Traditionen, Werte und 

Interessen, dennoch gab es in der Vergangenheit immer 

wieder Meinungsverschiedenheiten und Reibungspunkte. 

Wie hat sich das deutsch-amerikanische Verhältnis 

verändert? Wie definieren die USA aktuell ihre Rolle in der 

Welt? Wie geht Washington mit alten und neuen geo-

politischen Brennpunkten um? Und was bedeutet dies für 

das transatlantische Verhältnis?

In einer gemeinsamen Veranstaltungsreihe der Volkshoch-

schule Chemnitz und der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  

soll das Selbst- und Fremdbild der USA genauer betrachtet 

und hinterfragt werden. 

Zu den Vorträgen mit anschließender Diskussion laden wir 

Sie recht herzlich ein.

Dr. Joachim Klose

Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

für den Freistaat Sachsen
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